
Traktandum 9a)  Statutenänderung betreffend Regionalverbände
Art. 7
Der SSB besteht aus:

· In der Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein ansässigen Schach​vereinen sowie schweizerischen Schachvereinen im Ausland als Sektionen.

· Personen aller Länder als Einzelmitglieder

· Ehrenmitgliedern

· Regionalverbänden

E.
Regionalverbände

Art. 14a
Regionalverbände, deren Mitglieder aus Sektionen und anderen

(neu)
Schach​vereinen bestehen, können dem SSB als Mitglieder ohne Stimmrecht beitreten.


Der SSB fördert die Zusammenarbeit mit und zwischen den Regional​verbänden und koordiniert deren Auftreten gegenüber Behörden und Dritten.


Das Aufnahmeverfahren für Regionalverbände sowie das Sanktions- und Ausschlussverfahren richten sich nach den Bestimmungen, die für die Sektionen gelten.

F. Sanktionen und Ausschluss

(bisher E.)

Traktandum 9b)   Statutenänderung betreffend Mahngebühren

Art. 53a
Der SSB kann auf Rechnungen, für welche mehr als eine
(neu)
Mahnung versandt werden muss, einen Zuschlag für

Umtriebe erheben, des​sen Höhe vom ZV festgelegt wird.


(Der Zentralvorstand hat für den Fall der Annahme dieser Statuten​bestimmung den Zuschlag auf Fr. 10.— pro zusätzliche Mahnung festgelegt).

Traktandum 9c)  Änderung SMM-Reglement und SGM-Reglement betreffend Veröffentlichung des Spielplans

Art. 6.5
SMM-Reglement:
Der Spielplan muss mindestens einen Monat vor der 1. Runde den Mannschaftsleitern zugestellt oder im Internet veröffentlicht werden.

Art. 5.2
SGM-Reglement:
gleicher Wortlaut

Traktandum 9d)  Änderung SMM-Reglement betreffend Sitzung der Sektionen mit NL-Mannschaften

Art. 13.4
Die Sitzung findet nach Ende einer Spielsaison, aber spätestens 2 Monate vor Beginn der neuen Saison statt.
(bisher 3 Monate)

Art. 13.5
Die Beschlussprotokolle werden von der TK allen Nationalliga-Klubs

2. Satz
zugestellt .
Traktandum 9e)  Änderung SMM-Reglement betreffend Spielzeiten (Gegenvorschlag zu zurückgezogenem Antrag der SG Biel)
Art. 8.4
Für die oberen Ligen sowie für die am Samstag ausgetragenen


Partien der unteren Ligen gilt folgende Bedenkzeit pro Spieler: 40 Züge in 2 Stunden plus 1 Stunde für den Rest der Partie. Für die von Montag bis Freitag ausgetragenen Partien der unteren Ligen gilt folgende Bedenkzeit pro Spieler: 36 Züge in 1 ½ Stun​den plus 30 Minuten für den Rest der Partie.

Art. 8.5
In den oberen Ligen ist die Spielzeit wie folgt festgelegt: National-


ligen Sonntag 13.00-19.00 Uhr, 1. Liga Samstag 14.00-20.00 Uhr.

Art. 8.6
In den unteren Ligen ist die Spielzeit wie folgt festgelegt: 

1. Satz
Samstag 14.00-20.00 Uhr, Montag bis Freitag Spielbeginn spä​testens 4 Stunden vor Lokalschluss.
Art. 8.6.1
streichen

Traktandum 9f)  Änderung SMM-Reglement zur Reduktion der Forfaits 
(Gegenvorschlag zu zurückgezogenen Anträgen von CC Echallens und Renens Amateurs)
Art. 5.1.2
Wer 3 Meisterschaftsspiele in einer Mannschaft gespielt hat, ist


in der laufenden Meisterschaft nicht mehr berechtigt, in einer unteren Mannschaft mitzuwirken.

Art. 5.1.4
streichen

Art. 5.2.1
Werden auf den Resultatmeldungen der oberen Ligen bei Spiel-

zusätzliche
beginn weniger als 8 Spieler einer Mannschaft aufgeführt, so 

Bestim-
ist pro fehlenden Spieler jeweils das letzte Brett freizulassen. 

mungen
Erscheinen ein oder mehrere aufgeführte Spieler nicht zur Partie, wird die betreffende Mannschaft pro fehlenden Spieler mit einer Ordnungsbusse be​straft. Aufgeführte Spieler, die nicht zur Partie erscheinen, sind in der gleichen Runde in keiner anderen Mann​schaft spielberechtigt.
Art. 5.2.2
Die Brettreihenfolge der Spieler innerhalb einer Mannschaft der

zusätzliche
unteren Ligen ist beliebig. Werden auf den Resultatmeldekarten

Bestim-
der unteren Ligen bei Spielbeginn weniger als 6 Spieler aufge-

mungen
führt, so ist pro fehlenden Spieler jeweils das letzte Brett freizu​lassen. Erscheinen ein oder mehrere aufgeführte Spieler nicht zur Partie, wird die betref​fende Mannschaft pro fehlenden Spieler mit einer Ordnungsbusse bestraft. Aufgeführte Spieler, die nicht zur Partie erscheinen, sind in der gleichen Runde in keiner anderen Mannschaft spielberechtigt.


(Der Zentralvorstand beabsichtigt, die Ordnungsbusse gemäss Art. 5.2.1 auf Fr. 50.— und gemäss Art. 5.2.2 auf Fr. 20.— festzusetzen.)

